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KOMMT ER, ODER KOMMT ER NICHT?

von Rainer F. Storm

Es scheint, der Sommer hat gewonnen.

Doch schwören wollt´ ich dieses nicht.

Sehr positiv war heut´ der Morgen -

und ebenfalls das Sonnenlicht.

Kein Wölkchen trübte unsern Himmel.

Ein Blau wie im Zitronenland.

Ist das vielleicht der große Durchbruch?

Doch darauf gibt es auch kein Pfand.

Die Vögel pfiffen um die Wette.

Die Amsel war der große Star.

Erinnerungen knüpfen Hoffnung.
Doch werden sie auch wirklich wahr?

Im Freibad herrscht jetzt reges Treiben.
Der Parkplatz ist schon proppenvoll.

Beim Minigolf ist tolle Stimmung.
Die Menschheit fühlt sich sichtlich wohl!

Doch könnte das sich ganz schnell ändern.
Es wär ja nicht das erste Mal.

Und wenn, was könnten wir denn machen -
wir haben eh ja keine Wahl?

Drum, lieber Sommer, sei uns gnädig

und bleibe wie du heute bist.

Die Temperaturen sind grad richtig,

denn wird´s zu heiß, ist´s wieder Mist.

Die Wanderer ziehn hin des Weges.
Verliebte gehen Hand in Hand.

Kein Radl bleibt jetzt mehr im Keller -

man radelt jetzt durch´s Sommerland.
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Was wär der Eismann ohne Sommer?

Was wär ein Grillfest ohne ihn?

Und kommt dann doch mal ein Gewitter,
ist doch nicht gleich der Sommer hin.

Wir sollten auf Vertrauen bauen.

Auch der Kalender gibt uns recht.
Wir waren eh schon so geduldig -
doch seither war der Sommer schlecht!

So stellt sich wieder mal die Frage:

Bleibt es uns treu das Sonnenlicht?

Wird´s wieder regnen, wie letzte Woche -
kommt jetzt der Sommer, oder kommt er nicht?
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